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Es ist immer Zeit
für einen neuen Anfang.

Konrad Adenauer



2 PFARRNACHRICHTEN WOLFSBERG

Ein Sommer, wie noch nie

Die Vorbereitung der Jugendlichen auf das Sakrament 
der Firmung ist mit einem großen Aufwand verbunden. 
Firmlinge auf dem Weg zur Firmung zu begleiten, ist 
eine besondere und wichtige Aufgabe: Junge Menschen 
können durch die Firmvorbereitung die Kirche besser 
kennenlernen, diskutieren und in die Gemeinschaft 
hineinwachsen.

In unserer Pfarre wird eine verantwortliche Person für 
die Vorbereitung/Organisation der Firmvorbereitung und 
des Firmfestes gesucht.

Für die Vorbereitung der Firmung werden ehrenamtliche 
Firmbegleiter/innen gesucht. Konkret geht es darum, die 
jungen Christen unserer Pfarre einige Monate lang mit 
regelmäßigen Treffen und Aktionen auf dieses wichtige 
Ereignis ihres Christseins vorzubereiten.

Bitte bei Interesse um Kontaktaufnahme mit Provisor 
Mag. Wolfgang Toberer (0664/3108182)

Neues Erscheinungsbild der Pfarrhomepage
Die Pfarre Wolfsberg hat einen neuen Online-Auftritt: Acht 
Jahre nach dem letzten Update sind sämtliche Angebote der 
Pfarre unter wolfsberg.graz-seckau.at nun in neuem Design und 
neuen Funktionen abrufbar. Die Homepage ist in der Struktur 
gleich aufgebaut, wie die Homepage der Diözese Graz-Seckau.

Mindestens im Zwei-Wochen-Takt haben sich die Umstände für 
unseren Alltag verändert. Nach der Osterzeit haben wir Pfingsten 
und Fronleichnam gefeiert, die Termine für Erstkommunion und 
Firmung wurden festgelegt. Die Maskenpflicht ist gefallen, wirt-
schaftliche Sorgen bleiben, und Pläne für die Ferienzeit werden 
geschmiedet. Herbert Meßner hat im Sonntagsblatt im Juli 2017 
folgende Überlegungen zur damals bevorstehenden Reisezeit an-
gestellt (leicht von mir verändert bzw. aktualisiert):

Die sieben Himmelsrichtungen
Wenn wir diesen Sommer auch vorwiegend in Österreich ver-
bringen, so verstreuen wir uns in der Ferienzeit doch in alle vier 
Himmelsrichtungen. Viele zieht es in den sonnigen Süden, andere 
bevorzugen den Norden. Weitere besuchen unsere Nachbarn im 
Osten, während viele westwärts ziehen. In diese Richtung können 
wir mehr als 600 km fahren und sind immer noch in Österreich. 
Eingeborene in Australienkennen nicht nur diese Himmelsrich-
tungen. Sie zählen insgesamt sieben. Zu Norden, Süden, Osten 
und Westen kommt die Richtung nach innen hinzu. Und dann 
noch die Richtung nach oben und die Richtung nach unten. 
Da steckt eine große Weisheit drinnen, von der wir lernen können. 
Es sind jene Richtungen, in die uns besonders der Gekreuzigte 
weist. Das Kreuz ist nach oben unten orientiert. Und der am Kreuz 
hängt, öffnet sein Inneres. 
Die Menschen in allen vier Windrichtungen sollten die drei ande-
ren Dimensionen nicht aus den Augen verlieren. Der Glaube ist für 
mich wie ein Kompass, der gerade diese Richtungen anzeigt: die 
Richtung nach oben zu unserer göttlichen Herkunft und unserem 
göttlichen Auftrag. Die Richtung nach unten zu den Geschöpfen, 
gerade zu denen, die wirklich „unten“ sind. Und die Richtung 
nach innen, die das Herz fragt und das Gewissen sprechen lässt 

und die zur Ruhe führt, damit wir die leisen Stimmen nicht über-
hören, auf die es besonders ankommt. In welche Richtung sind wir 
unterwegs?  -Herbert Meßner, Sobl 30.7.17,2-

In welche Richtung sind wir unterwegs?, wenn wir unseren Alltag 
mit Tätigkeiten füllen und Verpflichtungen eingehen? 
Der Glaube ist wie ein Kompass für unsere Ausrichtung. Ich über-
prüfe meine Zeitgestaltung und meine Arbeitshaltung von diesen 
Fragen her. Kontakte und Gespräche, Zuhören und Entgegenge-
hen sollten von einem über das Irdische hinausweisenden Blick 
geprägt sein. Möge gerade die Ferienzeit erholsam und bestärkend 
sein.  
Auch unsere Heimat lädt ein, sich hier aufzuhalten. Einen Teil 
seines Wesens bildet der Name für unseren zukünftigen Seelsor-
geraum ab. 
„Südoststeirisches Hügelland“, auf diesen Namen hat sich die 
Steuerungsgruppe einhellig geeinigt, nachdem die ca. 130 Vor-
schläge gesichtet worden sind. Auch die Arbeitsgruppen haben 
sich bereits getroffen und überlegen unser zukünftiges Gestalten. 
Ich wünsche einen entspannten Sommer, auch mit dem vertrau-
ensbestärkenden Text von Anton Rotzetter:
Der mich atmen lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich leben lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich schweigen lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich reden lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich warten lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich handeln lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich wachsen lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich wachsen lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich Mensch sein lässt, bist Du, lebendiger Gott.
Der mich atmen lässt, bist Du, lebendiger Gott.

Wolfgang Toberer

Firmverantwortliche/Firmbegleiter
gesucht
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Geschätzte  Seelsorger, Pfarrer, Firmbegleiterinnen, …  im Seelsorgeraum 
„Südoststeirisches  Hügelland“ 
Durch die Corona bedingten Umstände hat so manches in den Pfarren nicht so stattfinden können wie   
geplant. Auch die Firmvorbereitung wurde unterbrochen und die Firmungen verschoben. 

So hatten sich viele Firmlinge schon auf ihre Teilnahme bei der SpiriNight gefreut. Wir haben uns ent-
schlossen im Seelsorgeraum eine Veranstaltung für die Firmlinge durchzuführen, die einen ähnlichen Cha-
rakter hat wie die „SpiriNight“. Wir nennen sie „Spirit of Live“.  

Diese findet am Samstag, 12.9. von 17-22.30 Uhr in Gnas (Pfarrheim) statt. 

Eingeladen sind alle Firmlinge des heurigen Jahres. (Auch diejenigen, wo der Firmtermin schon in den 
Sommerferien ist)  

Wir bitten die Firmbegleiterinnen die Einladung an die Firmlinge so bald wie möglich weiterzugeben. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 3. Juli. (Gesammelte Anmeldungen der 
Pfarren an Christian Plangger übermitteln (christian.plangger@graz-seckau.at)) 

Je teilnehmenden Firmkandidaten bitten wir um einen Kostenbeitrag von 9 Euro. Mit der Anmeldung ist 
das Geld einzukassieren. Dabei geht es uns vor allem um die Planungssicherheit. Es ist für die Organisati-
on der Veranstaltung wichtig, wie viele Firmlinge teilnehmen werden. 

Sobald wir abschätzen können, wie viele Teilnehmerinnen sein werden, laden wir zu  einem Organisations-
treffen ein.  

Dabei bitten wir herzlich um die Mithilfe der Firmbegleiterinnen im Seelsorgeraum. Ohne eure Unterstüt-
zung werden wir es nicht schaffen. Das wird auch eine Premiere für uns. Zum ersten Mal gestalten die 
Firmbegleiter des Seelsorgeraumes gemeinsam eine Veranstaltung. Bitte teilt uns bei der Anmeldung auch 
mit, welche und wie viele Personen bei der Planung und Durchführung helfen.  

Je 8 Firmlingen der Pfarre soll bei „Spirit of Live“ jeweils eine erwachsene Begleitperson mitkommen.  

Wir hoffen, dass dieses Angebot bei den Firmlingen gut angenommen wird und bitten nochmals 
um eure Unterstützung.  

 Magdalena Haiden, Sandra Kaufmann, Christine Kickmeier, Christian Schenk, Christian Plangger 
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P F A R R K A L E N D E R
Samstag,	 27. Juni 2020	 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag,	 28. Juni 2020	 10.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag,	 05. Juli 2020	 10.00 Uhr Hl. Messe
Samstag,	 11. Juli 2020	 19.00 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag,	 12. Juli 2020	 10.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag,	 19. Juli 2020	 10.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag,	 25. Juli 2020	 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag,	 26. Juli 2020	 10.00 Uhr Hl. Messe

Vorankündigung
Pfarrwallfahrt nach Mariazell mit Mag. Wolfgang Toberer am 4. September 2020
Firmung	 5. September 2020 um 10.00 Uhr mit Mag. Wolfgang Toberer in der Pfarrkirche Wolfsberg
Erstkommunion	 18. Oktober 2020 um 10.00 Uhr

Pfarre Heiliger Dionysius
8421 Wolfsberg/Schw. 130, Telefon: 03184/22 61, 0676/87426573, http://wolfsberg.graz-seckau.at

Fax: 03184/30 8 35, e-mail: wolfsberg@graz-seckau.at 
Mi von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin
Fr von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin

S I E  E R R E I C H E N  U N S :

Für den Inhalt verantwortlich: Das Pfarrblatt-Team, 8421 Wolfsberg/Schw. 130

Josefa Kunert, Maggau	 90 Jahre
Friedrich Krispl, Gaberling	 90 Jahre
Magdalena Fink, Schwarzau	 85 Jahre
Stefanie Pucher, Schwarzau	 85 Jahre
Hermine Fuchs, Unterlabill	 85 Jahre
Alois Maier, Glojach	 80 Jahre
Siegmund Marbler, Wolfsberg	 80 Jahre
Otto Dier, Wolfsberg	 80 Jahre
Aloisia Hütter, Maggau	 75 Jahre

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Wir beten für
unsere Verstorbenen

Johann Roßmann, Hainsdorf	 80 Jahre
Martha Senekowitsch, Wölferberg	 45 Jahre

Herzlichen Dank an Sieglinde und Othmar Luttenberger aus 
Glojach für die unentgeltliche Reparatur inkl. Material der Bank 
am Friedhof.

Friedhofverwaltung Wolfsberg

Liebe Pfarrangehörige!
Herzlichen Dank an alle, für das Verständnis und das Mit-
Tragen der in dieser Zeit notwendigen Maßnahmen rund 
um die Corona-Pandemie! Gemeinsam und mit Gottes Hilfe 
schaffen wir das! Bleiben Sie gesund!

Provisor Mag. Wolfgang Toberer und PGR

Zu jeder lebendigen Pfarre gehören Ministranten. Bei Sonn-
tagsmessen, Hochzeiten, Begräbnissen, bei besonderen Fei-
ern quer durch das Kirchenjahr: Wenn keine Ministranten 
da sind, da spürt die Feiergemeinschaft, es fehlt etwas. Wir 
freuen uns, dass Marie Christin Schuster aus Mitterlabill den 
Dienst in unserer Pfarre übernommen hat.

Einen großen Dank möchten wir Chiara Vollmann für ih-
ren langjährigen pflichtbewussten Ministrantendienst in 
unserer Pfarre aussprechen. Für den weiteren Lebensweg 
wünschen wir dir, liebe Chiara alles Gute und möge die 
Zeit als Ministrantin dir in guter Erinnerung bleiben.

DANKE an alle Ministranten für euren treuen Dienst! DAN-
KE auch den Eltern und Großeltern, die es den Kindern er-
möglichen, dass sie pünktlich zur Kirche und zur Ministran-
tenstunde kommen.

Provisor Mag. Wolfgang Toberer
Sandra Kaufmann

Spenden für die Pfarrkirche
Ungenannt	 € 200,--
Ungenannt	 €   50,--
Ungenannt für Kerzen	 € 200,--
Begräbnis Johann Roßmann	 €   60,--

Danke für die ungenannte Spende von € 500,– wegen den 
fehlenden Einnahmen während der Corona-Maßnahmen


